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H2Skills: Berufliche Bildung im Bereich Wasserstofftechnik  
Umfrage soll Fortbildungsbedarf zum Thema Wasserstoff erfassen  
  
Die IHK Lüneburg-Wolfsburg (IHKLW) und die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-
Stade (HWK) haben mit “H2Skills” ein neues Fachkräfte-Projekt gestartet, um aktuelle 
Weiterbildungsbedarfe im Kontext Wasserstoff zu identifizieren und davon ausgehend erste 
berufliche Weiterbildungen rund um Wasserstoff anzubieten. Zum Auftakt am 17. Februar um 
15 Uhr informieren Björn Nolte vom Deutschen Verein des Gas- und Wasserfachs (DVGW) und 
Philip Wagemann vom H2.N.O.N-Partner E-Cap Mobility über regulatorische Aspekte und die 
praktische Umsetzung von Weiterbildungsmaßnahmen im Bereich Wasserstoff. E-Cap 
Mobility rüstet Nutzfahrzeuge, Lkw, Busse und Anlagen auf Brennstoffzellenantrieb um.   
  
“H2Skills” hat unter dem Dach der Allianz für Fachkräfte in Nordostniedersachsen und dem 
Fachkräftebündnis Elbe-Weser das Ziel, Qualifizierungsmaßnahmen für Mitarbeitende in 
regionalen Unternehmen der Wasserstoffwirtschaft zu entwickeln und durchzuführen.   
  
Um den Weiterbildungsbedarf in der Wasserstoffwirtschaft Nordostniedersachsens zu 
ermitteln, erheben die IHKLW und die HWK mit einem Fragebogen aktuell die spezifischen 
Bedürfnisse der regionalen Unternehmen, kommunalen und wissenschaftlichen 
Einrichtungen, Institutionen, Verbänden und Hochschulen.   
  
Eine kostenfreie Anmeldung ist unter ihklw.de/h2SkillsFeb2022 möglich.  
  
  
Auftaktveranstaltung H2Skills  
17. Februar 2022|15 Uhr  
Online über „Zoom“  
Referenten:  Björn Nolte|Deutscher Verein des Gas- und Wasserfachs (DVGW)  

Philip Wagemann|E-Cap Mobility  
  
  
  
   
  
  


